
Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

Die günstige Wärmeversorgung für Fürth

Die günstige Wärmeversorgung für Dörrenbach ?

Vorstellung des Projektes aus Fürth und
 der Möglichkeiten für Dörrenbach



Generalversammlung

wählt

Vorstand
mindestens 3

höchstens 5 Personen

Aufsichtsrat
mindestens 3 

höchstens 5 Personen
bestellt

Vorsitzenden 
und Vertreter

kontrolliert

beantragen Eintragung ins Genossenschaftsregister

Energiegenossenschaft Fürth eG iG.



 Die eingetragene Genossenschaft (eG) hat einen   
   gesetzlichen Auftrag für die Mitglieder wirtschaftlich tätig zu 
   sein und handelt nach den Prinzipien der Selbsthilfe,   
   Selbstverantwortung und Selbstverwaltung. 

 Oberstes Entscheidungsgremium ist die 
    Mitgliederversammlung, die die Mitglieder von Vorstand und 
    Aufsichtsrat wählt. 

 Die eG ist eine demokratische Rechtsform, da jedes Mitglied 
    eine Stimme besitzt – unabhängig von der Kapitalbeteiligung. 

Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

Die  Grundlage jeder Genossenschaft ist das Genossenschaftsgesetz GenG



Leuchtturmprojekt  Nahwärmeversorgung  
Fürth mit Stadt, Kreis und Land

Vorteile :
- preisgünstige Alternative zu Öl und Gas

- hoher Komfort und sauberer Betrieb,   versorgungssicher

- umweltschonende, nachhaltige Energieversorgung

- Schaffung von Arbeitsplätzen im Ort

Wir produzieren die Wärme und betreiben die
Anlage selbst, dadurch haben wir  die Kostenkontrolle. 

- eigene Herstellung  von Holzhackschnitzeln im Ort möglich

- Genossenschaft , jeder hat das gleiche Stimmrecht

Energiegenossenschaft Fürth eG iG.



Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

 Umrechnung : Euro pro MW/h oder Euro pro kW/h

C.A.R.M.E.N. = Centrales  Agrar- Rohstoff- Marketing und Energie Netzwerk
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 Umrechnung : Euro pro MW/h oder Euro  pro kW/h
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Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

Eckdaten Nahwärmeversorgung Fürth

Leitungslänge Zuleitung Biogasanlagen 2200 m- 2500 m

Leitungslänge max. Nahwärmeversorgung Fürth 10 000 m

Investitionen max. 9 Mio. Netto

Wärmebedarf max. 8,6  Mio. kw/h

Abwärme Biogasanlagen kostenlos z.Z. 930 KW inst. ,entspricht einer 
Jahreswärmeleistung von 8 Mio. kWh,  Erweiterungen in Planung  

Installierte Kesselleistung 6 MW ( 1MW, 2MW, 3MW Holzhackschnitzelöfen)

Spitzenlastkessel 700 KW Pelletanlage

ORC Modul 100 KW zur Stromerzeugung

Ersatz für über 800 000 l  ÖL / Jahr
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Wärmeleitungen von den Biogasanlagen

Energiegenossenschaft Fürth eG iG.  

Sonnenhof
Biehlerhof

Heizzentrale
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Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

Ausbaustufe 1



Ausbaustufe 2

Energiegenossenschaft Fürth eG iG.
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Anschlusskosten Nahwärmeversorgung

 Geschäftsanteil : 1500 €
 Hausanschlusskosten 5000 €

darin sind enthalten : 8 m Zuleitung außerhalb vom Haus 
und 5 m Zuleitung innerhalb vom Haus

Übergabestation  und Einbindung ans Nahwärmenetz

Wärmepreis : 0,0833 C/kWh entspricht 0,833 € / 1l Öl 

Grundpreis : 10 € / kW installierte Leistung netto  
wird ab einer Wärmeabnahme über 15 000 kWh/Jahr mit dem Wärmepreis 
bei Jahresabschuss verrechnet.

Energiegenossenschaft Fürth eG iG.



Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

Technische Daten Heizzentrale, Stand 02.03.

Gebäude : gepl. 18m breit * 50 m lang
2 -  3 Stück  Holzhackschnitzelöfen 

 mit einer Gesamtleistung von 6 MW 
1 Stück  Pelletsheizkessel Spitzenlast 700 KW 
1 Stück  Pufferspeicher Volumen 80 m^³
1 Stück  ORC Modul zur Stromerzeugung 100 KW
Anschluss der beiden Biogasanlagen an Pufferspeicher

Erweiterung problemlos möglich



Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

Stand der Planungen

Gründungsprüfung durch Genossenschaftsverband läuft

Vorplanungen Leitungsnetze, Heizzentrale  sind angelaufen 

Partner zur Unterstützung wurde gesucht (IZES)

Gespräche mit Wirtschaftsministerium wurden geführt

Wärmeliefervorverträge mit Bürgern wurden und werden abgeschlossen

Wärmeliefervorverträge mit Biogasanlagenbetreiber werden durch 
Rechtsanwälte Genossenschaftsverband geprüft 

Grundstücksverhandlungen für die Heizzentrale sind angelaufen 



Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

Vorläufiger Zeitplan

Abschluss Gründungsprüfung und Eintragung ins Genossenschaftsregister 
März 2013

Anschließend Projektstart IZES Optimierung der Zuschüsse 
und  Bankenauswahl

Antragsverfahren ab Mai 2013

Abschluss aller Vorverträge April 2013

Detailplanung Projekt Mai 2013

Baubeginn ab Spätherbst 2013

Fertigstellung gesamtes Netz Frühjahr 2015

Inbetriebnahme erste Bauabschnitte Frühjahr 2014



Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

 Anschlussmöglichkeit
 für Dörrenbach

gleiche Konditionen wie
in  Fürth

Gesamtkosten 6500 €

Genossenschaftsanteil 1500 €

Hausanschlusskosten 5000 € 

Wärmepreis : 0,0833 €/kWh

umgerechnet  in Öl    0,833 €/ l



Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

Vorteile für Dörrenbach
Komplettes Konzept Fürth steht bereits

Genossenschaft ist  gegründet

Machbarkeitsstudie wurde erstellt

Detailplanungen für das Nahwärmenetz und Heizzentrale laufen
Vorverträge werden und wurden abgeschlossen 

- Wärmeliefervertrage mit Genossen 
- Wärmelieferverträge für Biogasanlagen liegen dem   

Genossenschaftsverband zur Prüfung vor
- Grundstücksverhandlungen  zum Bau der Heizzentrale haben 
  begonnen
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Aufgaben für den Nahwärme Dörrenbach eV mit dem
 Ziel :  Andocken an die Nahwärmeversorgung Fürth :

Wärmeliefervorverträge in Dörrenbach abschließen

Zusammenarbeit mit der Energiegenossenschaft Fürth

Vorbereitung der weiteren Schritte :
Eintritt in die Genossenschaft
Projektarbeit im Arbeitskreis Nahwärme Fürth



Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

Zusätzliche Aufgaben der Energiegenossenschaft Fürth

Vorbereitung Satzungsänderung Energiegenossenschaft Fürth 
Ziel : Aufnahme der Dörrenbacher  Hauseigentümer in die Gen.

Durchführung einer außerordentlichen Generalversammlung

Projektbetrachtung Anschluss Dörrenbach an Nahwärmenetz Fürth
Berechnung der Wirtschaftlichkeit

Umsetzen des Projektes



Energiegenossenschaft Fürth eG iG.

Fazit : 

Es liegt ausschließlich an den Dörrenbacher Bürgerinnen und Bürgern,
ob eine Nahwärmeversorgung in Dörrenbach gebaut wird.

Dazu müssen genügend Hauseigentümer mitmachen und sich am 
gepl. Wärmenetz anschließen.

Die Anzahl der abgeschlossenen Wärmelieferverträge entscheidet über
die Wirtschaftlichkeit eines geplanten Nahwärmenetzes in Dörrenbach.

Durch die günstige Lage der Heizzentrale zu Dörrenbach, ist es für die 
Energiegenossenschaft Fürth eG iG. kein Problem in der  Heizzentrale 
die erforderliche Mehrwärmeleistung zu installieren und die Wärmetrasse 
nach Dörrenbach zu bauen.



Erneuerbare Energien sind 
die Zukunft unserer Gesellschaft,
mit einer Nahwärmeversorgung Fürth
und Dörrenbach werden wir dauerhaft
günstige Wärmeenergiepreise
für beide Orte haben. 
Wir werden diese Energie 
selbst erzeugen
und in den Orten vermarkten. 



Energiegenossenschaft Fürth

  Unser Projekt wird landesweit 
anerkannt 



Energiegenossenschaft Fürth

Stand der Planungen

Gründung Energiegenossenschaft 
Fürth eG i.G.
Genossenschaftsverband 
Geschäftsplan 
Wärmeliefervertrag 



- Gemeinsam bauen wir die Zukunft von Fürth

- Gemeinsam sind wir das innovative Zentrum im
  unteren Ostertal

- Gemeinsam arbeiten wir an der Zukunft von Fürth

mitdenken

mitplanen

mitmachen
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